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103. Termine für die schriftlichen Arbeiten im Rahmen der Studienberechtigungsprüfung 
 
Für die schriftlichen Arbeiten im Rahmen der Studienberechtigungsprüfung wurden folgende Ter-
mine festgelegt: 

2. – 4. Juli 2012 
 
Aufsatz über ein allgemeines Thema: 2. Juli 2012, 8.00 Uhr 
Schriftliche Facharbeiten: 3. und 4. Juli 2012, jeweils 8.00 Uhr 
 
Die Kandidat/inn/en werden gebeten, sich spätestens 14 Tage vor den Prüfungsterminen im Büro 
des Rektorats – Rechtsangelegenheiten anzumelden – Tel. +43(0)662/8044-2053.  
 
 
104. Ausschreibung von Beihilfen und Stipendien der Erika Hingler-Sieber-Stiftung für SS 
2012 und WS 2012/2013  
 
Die Erika Hingler-Sieber-Stiftung schreibt für das SS 2012 und das WS 2011/2012 Stipendien und 
Beihilfen aus. 
Personenkreis: Kinder aus Stadt und Land Salzburg, die der elterlichen oder familiären Fürsorge 
entbehren, in einem Kinderdorf oder einer gleichartigen Einrichtung (z.B. in Pro Juventute-Häu-
sern, Heimen, Wohngemeinschaften, Pflegehaushalten u.Ä.) im Land Salzburg aufgewachsen sind 
und für die keine anderen ausreichenden finanziellen Mittel zur Finanzierung ihres Studiums, ihrer 
Schulausbildung oder ihrer Weiterbildung vorhanden sind.  
Nach der Stiftungssatzung ist es möglich, 

• Beihilfen an Schüler zur Schulausbildung (zB Nachhilfeunterricht, Sprachreisen bei Teilleis-
tungsschwächen, 

• Stipendien an Studenten und 
• Beihilfen an Personen, die zum begünstigten Personenkreis gehören, zur Weiterbildung 

(zB an Personen, die bisher keine Möglichkeit zur Ablegung der Matura, zu einem Studium, 
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einer Meisterprüfung, einem Lehrabschluss oder einer qualifizierten Berufsausbildung hat-
ten) 

zu gewähren 
 
Zweck:  
1. Förderung des Studiums an einer Universität, Akademie der bildenden Künste, Theologischen 
Lehranstalt, Pädagogischen Hochschule, Fachhochschule, an einem Kolleg, Konservatorium u.Ä.;  
2. Förderung der Schulausbildung;  
3. Förderung der Weiterbildung. 
 
Die Höhe des Stipendiums beträgt bis zu € 800,- monatlich (Obergrenze). Bei der Festlegung der 
Stipendienhöhe (Beihilfenhöhe) werden Beihilfen im Sinne des Studienförderungsgesetzes 1992 
idgF sowie allfällige weitere Stipendien, Beihilfen oder Unterstützungsbeiträge Dritter (Pensionen 
etc.) vorweg angerechnet.  
Zuwendungen durch die Stiftung erfolgen freiwillig und ohne Rechtsanspruch. Die Stipendien wer-
den grundsätzlich für die Dauer des (der) gesamten Studiums (Ausbildung) zuerkannt, wobei die 
Anspruchsvoraussetzungen jährlich geprüft werden.  
Einreichfristen: (jeweils einlangend) 
für SS 2012:  5. Juni 2012 
für WS 2012/2013: 1. Dezember 2012 
 
Anträge sind mit Lebenslauf an folgende Adresse zu richten: 
Erika Hingler-Sieber-Stiftung 
Postfach 74, A-5010 Salzburg 
E-Mail: ehss@gmx.at, Internet: www.ehss.at,  
Tel. 0662/8042-2798, Fax 0662-8044-2906 
Antragsformulare können unter der o.a. Adresse telefonisch oder schriftlich angefordert werden. 
 
 
105. Stellenausschreibungen an der Universität Salzburg 
 
Die Paris Lodron-Universität Salzburg strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaft-
lichen und beim allgemeinen Universitätspersonal insbesondere in Leitungsfunktionen an und for-
dert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei gleicher Qualifikation werden 
Frauen vorrangig aufgenommen. 
 
Personen mit Behinderungen oder chronischen Erkrankungen, die die geforderten Qualifikations-
kriterien erfüllen, werden ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert. Informationen erhalten Sie bei 
Mag. Christine Steger, Beauftragte für Behinderte und chronisch kranke Universitätsangehörige, 
unter der Telefonnummer 8044-2465 sowie unter christine.steger@sbg.ac.at. 
 
Leider können die Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entste-
hen, nicht vergütet werden. 
 
Die Aufnahmen erfolgen nach den Bestimmungen des Universitätsgesetzes 2002 (UG) und des 
Angestelltengesetzes. 
 
Ihre schriftliche Bewerbung unter Angabe der Geschäftszahl der Stellenausschreibung richten 
Sie mit den üblichen Unterlagen, Lebenslauf und Foto an den Rektor, Univ.-Prof. Dr. Heinrich 
Schmidinger, und übersenden diese an die Serviceeinrichtung Personal, Kapitelgasse 4, 5020 
Salzburg. 
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wissenschaftliche MitarbeiterInnenstellen 
 
GZ A0060/1-2012 
Am Fachbereich Germanistik gelangt die Stelle eines/r wissenschaftlichen Mitarbeiters/in im For-
schungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestelltengesetz mit einem/r Universitätsassisten-
ten/in gem. § 26 Kollektivvertrag für die ArbeitnehmerInnen der Universitäten (Postdoc) zur Be-
setzung. (Verwendungsgruppe B1; das Entgelt für diese Verwendung beträgt € 3.381,70 brutto 
(14× jährlich) 

• Vorgesehener Dienstantritt: voraussichtlich 1. Oktober 2012 
• Beschäftigungsdauer: 4 Jahre 
• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40  
• Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
• Aufgabenbereiche: eigene wissenschaftliche Forschung und Lehre, wissenschaftliche Un-

terstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb sowie Mitwirkung an Verwaltungsaufgaben im 
Bereich Germanistische Sprachwissenschaft 

• Anstellungsvoraussetzungen: abgeschlossenes Doktoratsstudium der Deutschen Sprach-
wissenschaft/Germanistischen Sprachwissenschaft; Publikationen in einem der u.a. Berei-
che (möglichst auch in Zeitschriften mit peer review-Verfahren) 

• Erwünschte Zusatzqualifikationen: Spezialisierung in den Bereichen Historische Sprach-
wissenschaft, Dialektologie (möglichst mit vertieften Kenntnissen im Bereich der Dialekto-
metrie) und Grammatik oder Lexikologie, sehr gute Statistikkenntnisse, sehr gute Englisch-
kenntnisse in Wort und Schrift (daneben möglichst Kenntnisse in weiteren germanischen 
Sprachen) 

• Gewünschte persönliche Eigenschaften: Selbständigkeit, Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit, 
Belastbarkeit und Flexibilität 

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-4384 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 6. Juni 2012 (Poststempel) 
 
GZ A 0061/1-2012 
Am Fachbereich Germanistik gelangt die Stelle eines/r wissenschaftlichen Mitarbeiters/in im For-
schungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestelltengesetz mit einem/r Universitätsassisten-
ten/in gem. § 26 Kollektivvertrag der Universitäten (Dissertanten/in) zur Besetzung. (Verwen-
dungsgruppe B1; das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt € 1.899,00 brutto 
(14× jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 
Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen) 

• Vorgesehener Dienstantritt: voraussichtlich 1. Oktober 2012 
• Beschäftigungsdauer: 4 Jahre 
• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 30  
• Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
• Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb im 

Bereich Germanistische Sprachwissenschaft sowie administrative Aufgaben, selbständige 
Forschungstätigkeiten einschließlich der Abfassung und Veröffentlichung einer Dissertation 
und grundsätzlich ab dem dritten Verwendungsjahr selbständige Lehre im Ausmaß von 
zwei Wochenstunden 

• Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes Diplom- bzw. Masterstudium der Germanistik 
(Schwerpunkt Linguistik/Sprachwissenschaft) 

• Erwünschte Zusatzqualifikationen: Spezialisierung in den Bereichen Korpuslinguistik und 
Diskurslinguistik, sehr gute Statistikkenntnisse, gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift 

• Gewünschte persönliche Eigenschaften: Selbständigkeit, Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit, 
Belastbarkeit und Flexibilität 

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-4384 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 6. Juni 2012 (Poststempel) 
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GZ A 0062/1-2012 
Am Fachbereich Kommunikationswissenschaft, Abteilung Medienpolitik und Medienökonomie, 
gelangt die Stelle eines/r wissenschaftlichen Mitarbeiters/in im Forschungs- und Lehrbetrieb ge-
mäß UG und Angestelltengesetz mit einem/r Universitätsassistenten/in gem. § 26 Kollektivvertrag 
der Universitäten (Dissertanten/in) zur Besetzung. (Verwendungsgruppe B1; das monatliche Min-
destentgelt für diese Verwendung beträgt € 1.899,00 brutto (14× jährlich) und kann sich eventuell 
auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorer-
fahrungen erhöhen) 

• Vorgesehener Dienstantritt: voraussichtlich 1. Oktober 2012 
• Beschäftigungsdauer: 4 Jahre 
• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 30  
• Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
• Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb im 

Bereich der Abteilung Medienpolitik und Medienökonomie sowie administrative Aufgaben, 
selbständige Forschungstätigkeiten einschließlich der Abfassung und Veröffentlichung ei-
ner Dissertation und grundsätzlich ab dem dritten Verwendungsjahr selbständige Lehre im 
Ausmaß von zwei Wochenstunden; den Schwerpunkt Ihrer Tätigkeit als Dissertantin oder 
Dissertant im diesem Bereich bildet die Beschäftigung mit folgenden Themen: Medienstruk-
turen in Österreich, Europa und darüber hinaus, Medienpolitik national, europäische, glo-
bal. Media Governance und alternative Formen der Medienregulierung, politische Kommu-
nikation und Medialisierung, Zusammenhänge zwischen Medienpolitik und Medienökono-
mie; strukturelle Auswirkungen neuer Kommunikationstechnologien 

• Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes Diplom- bzw. Masterstudium der Publizistik- 
und Kommunikationswissenschaft oder Politikwissenschaft 

• Erwünschte Zusatzqualifikationen: Beschäftigung mit Fragen der Medienpolitik, Kommuni-
kationsstrukturen und Medienökonomie, sowie der politischen Kommunikation in Ihrem 
Studium; Kenntnisse der einschlägigen Fachliteratur (deutsch- und englischsprachig); Pub-
likationen von wissenschaftlichen Arbeiten zu diesen Themen; Thema des Dissertations-
projekt bewegt sich im Rahmen dieses Themenspektrums; sehr gute Beherrschung der 
englischen Sprache (mündlich und schriftlich, auch im sozialwissenschaftlichen Kontext); 
Kenntnisse der Methoden der Kommunikationswissenschaft 

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-4192 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 6. Juni 2012 (Poststempel) 
 
 
GZ A 0063/1-2012 
Am Fachbereich Anglistik und Amerikanistik gelangt die Stelle eines/r wissenschaftlichen Mit-
arbeiters/in im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestelltengesetz mit einem/r Seni-
or Lecturer gem. § 26 Kollektivvertrag für die ArbeitnehmerInnen der Universitäten zur Besetzung. 
(Verwendungsgruppe B1; das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt € 1.266,00 
brutto (14× jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch 
die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen). 

• Vorgesehener Dienstantritt: voraussichtlich 1. Oktober 2012 
• Beschäftigungsdauer: unbefristet 
• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: Halbbeschäftigung  
• Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
• Aufgabenbereiche: Lehre im Bereich Fachdidaktik ( 8 Stunden) und damit zusammenhän-

gende Tätigkeiten 
• Anstellungsvoraussetzungen: Abschluss eines facheinschlägigen Lehramtsstudiums, Un-

terrichtsfach Englisch, Unterrichtserfahrung an einer österreichischen AHS oder BHS, ei-
genständige universitäre Lehre im Bereich Fachdidaktik sowie Unterstützung in sämtlichen 
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Bereichen der Fachdidaktik (u.a. Curriculumentwicklung, Entwicklung von Unterrichtsmate-
rialien, Ausbau der FB-Bibliothek) 

• Erwünschte Zusatzqualifikationen: Aufenthalt im englischsprachigen Ausland, Kenntnis des 
Universitätsbetriebs 

• Gewünschte persönliche Eigenschaften: Teamfähigkeit, Belastbarkeit, hohe Motivation und 
leistungsorientiertes Arbeiten 

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-4405 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 6. Juni 2012 (Poststempel) 
 
 
GZ A 0076/1-2012 
Am Fachbereich Geographie und Geologie, Arbeitsgruppe Geologie, gelangt die Stelle eines/r 
wissenschaftlichen Mitarbeiters/in im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestellten-
gesetz mit einem/r Assistenzprofessor/in mit Qualifizierungsvereinbarung (gemäß § 27 Kollek-
tivvertrag für die ArbeitnehmerInnen der Universitäten) zur Besetzung. Nach Erreichen des verein-
barten Qualifizierungszieles wird das Vertragsverhältnis entfristet (assoziierte/r Professor/in). 
Gehaltsschema: Gehaltsgruppe A2 gem. § 49 (2) KV, das monatliche Entgelt für diese Verwen-
dung beträgt € 4.004,70 brutto (14× jährlich). Sollte die Qualifizierungsvereinbarung nicht bereits 
zu Dienstbeginn abgeschlossen werden, erfolgt bis zum Abschluss dieser Vereinbarung die Ein-
stufung in die Gehaltsgruppe B1 gem. § 49 (3) lit. b KV. Das monatliche Entgelt für diese Verwen-
dung beträgt € 3.381,70 brutto (14× jährlich).  

• Vorgesehener Dienstantritt: 1. Oktober 2012  
• Beschäftigungsdauer: 6 Jahre (nach Erfüllung der Qualifizierungsvereinbarung unbefristet)  
• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40  
• Arbeitszeit: nach Vereinbarung  
• Aufgabenbereiche: eigene wissenschaftliche Forschung und eigenverantwortliche Lehre im 

Bereich Numerische Modellierung in der Geologie, insbesondere von oberflächennahen 
geologischen Prozessen, eigenständige Entwicklung von numerischen Codes, wissen-
schaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb, Lehrtätigkeit auch in geologi-
schen Basislehrveranstaltungen im Ausmaß von vier Semesterstunden, Mitwirkung an 
Verwaltungsaufgaben, Einwerbung von Drittmitteln (Projektakquisition) sowie Mitarbeit in 
und Leitung von Forschungsprojekten 

• Facheinschlägige Habilitation innerhalb eines arbeitsvertraglich festgelegten Zeitraums 
(maximal 4 Jahre) oder in besonders begründeten Ausnahmefällen andere festgelegte 
Qualifizierungsziele  

• Anstellungsvoraussetzungen: abgeschlossenes Doktoratsstudium der Geologie oder eines 
verwandten naturwissenschaftlichen Faches, mehrjährige Lehr- und Prüfungserfahrung 
sowie facheinschlägige internationale Publikationen 

• Erwünschte Zusatzqualifikationen: Erfahrung bei der Einwerbung und Durchführung von 
Forschungsprojekten, Erfahrung in der Lehre, exzellente Geologiekenntnisse, Studien- und 
Forschungsschwerpunkt im Bereich Numerische Modellierung in der Geologie, sehr gute 
Kenntnisse der Geoinformatik und geologisch relevanter Fernerkundungsmethoden, her-
vorragende Dissertation, Praxis und Forschungserfahrung, sehr gute Fremdsprachen- 
(Englisch) und EDV-Anwendungskenntnisse 

• Gewünschte persönliche Eigenschaften: Team- und Kooperationsfähigkeit, Belastbarkeit 
und Flexibilität sowie Freude an wissenschaftlicher Arbeit, Bereitschaft an gemeinsamen 
Themen des Fachbereichs bzw. der Geologie mitzuwirken, hohes Engagement  

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-5401 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 6. Juni 2012 (Poststempel) 
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GZ A 0077/1-2012 
Am Fachbereich Geographie und Geologie, Arbeitsgruppe Geologie, gelangt die Stelle eines/r 
wissenschaftlichen Mitarbeiters/in im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestellten-
gesetz mit einem/r Assistenzprofessor/in mit Qualifizierungsvereinbarung (gemäß § 27 Kollek-
tivvertrag für die ArbeitnehmerInnen der Universitäten) zur Besetzung. Nach Erreichen des verein-
barten Qualifizierungszieles wird das Vertragsverhältnis entfristet (assoziierte/r Professor/in). 
Gehaltsschema: Gehaltsgruppe A2 gem. § 49 (2) KV, das monatliche Entgelt für diese Verwen-
dung beträgt € 4.004,70 brutto (14× jährlich). Sollte die Qualifizierungsvereinbarung nicht bereits 
zu Dienstbeginn abgeschlossen werden, erfolgt bis zum Abschluss dieser Vereinbarung die Ein-
stufung in die Gehaltsgruppe B1 gem. § 49 (3) lit. b KV. Das monatliche Entgelt für diese Verwen-
dung beträgt € 3.381,70 brutto (14× jährlich).  

• Vorgesehener Dienstantritt: 1. Oktober 2012  
• Beschäftigungsdauer: 6 Jahre (nach Erfüllung der Qualifizierungsvereinbarung unbefristet)  
• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40  
• Arbeitszeit: nach Vereinbarung  
• Aufgabenbereiche: eigene wissenschaftliche Forschung und eigenverantwortliche Lehre im 

Bereich Umweltgeologie, wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb, 
Lehrtätigkeit auch in geologischen Basislehrveranstaltungen im Ausmaß von vier Semes-
terstunden, Mitwirkung an Verwaltungsaufgaben, Einwerbung von Drittmitteln (Projektak-
quisition) sowie Mitarbeit in und Leitung von Forschungsprojekten 

• Facheinschlägige Habilitation innerhalb eines arbeitsvertraglich festgelegten Zeitraums 
(maximal 4 Jahre) oder in besonders begründeten Ausnahmefällen andere festgelegte 
Qualifizierungsziele  

• Anstellungsvoraussetzungen: abgeschlossenes Doktoratsstudium der Geologie oder eines 
verwandten naturwissenschaftlichen Faches, mehrjährige Lehr- und Prüfungserfahrung, Er-
fahrung in der Akquise und Durchführung von Forschungsprojekten sowie facheinschlägige 
internationale Publikationen 

• Erwünschte Zusatzqualifikationen: Erfahrung bei der Einwerbung und Durchführung von 
Forschungsprojekten, Erfahrung in der Lehre, exzellente Geologiekenntnisse, Studien- und 
Forschungsschwerpunkt im Bereich Hydrogeologie, Kontakt zu regionalen Firmen, hervor-
ragende Dissertation, Praxiserfahrung, sehr gute Fremdsprachen- (Englisch) und EDV-
Anwendungskenntnisse 

• Gewünschte persönliche Eigenschaften: Team- und Kooperationsfähigkeit, Belastbarkeit 
und Flexibilität sowie Freude an wissenschaftlicher Arbeit, Bereitschaft an gemeinsamen 
Themen des Fachbereichs bzw. der Geologie mitzuwirken, hohes Engagement  

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-5401 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 6. Juni 2012 (Poststempel) 
 
 
GZ A 0064/1-2012 
Am Fachbereich Molekulare Biologie gelangt die Stelle eines/r wissenschaftlichen Mitarbeiters/in 
im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestelltengesetz mit einem/r Senior Scientist 
gem. § 26 Kollektivvertrag für die ArbeitnehmerInnen der Universitäten (Verwendungsgruppe B1; 
das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt € 3.381,70 brutto (14× jährlich) zur 
Besetzung.  

• Vorgesehener Dienstantritt: 1. September 2012 
• Beschäftigungsdauer: unbefristet 
• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40  
• Arbeitszeit: nach Vereinbarung  
• Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb sowie 

Mitwirkung an Verwaltungsaufgaben im Bereich Biophysikalische Chemie und Proteinfor-
schung. Zu den Aufgaben gehören der Aufbau und wissenschaftliche, organisatorische und 
technische Leitung eines Forschungs- und Service-orientierten Labors für NMR-Spektro-
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skopie, sowie selbständige Lehre im Bereich NMR-Spektroskopie und Biophysikalische 
Chemie 

• Anstellungsvoraussetzungen: abgeschlossenes Diplom- bzw. Masterstudium der Chemie, 
Biochemie, Biologie, Physik oder vergleichbarer Fachrichtungen und ein Doktorat auf ei-
nem aktuellen Gebiet der NMR-Spektroskopie 

• Erwünschte Zusatzqualifikationen: sehr gute Kenntnisse der modernen NMR-Spektrosko-
pie; Fähigkeiten im Umgang mit NMR-Spektrometern und Software zur Strukturaufklärung 
von Biomolekülen (bevorzugt Peptide und Proteine) aus NMR-Spektren; Lehrerfahrung in 
der NMR-Spektroskopie; Kenntnisse in Protein Biophysik und Bioinformatik; sehr gute 
EDV-Kenntnisse; sehr gute Kenntnisse der englischen Sprache in Wort und Schrift erfor-
derlich 

• Gewünschte persönliche Eigenschaften: selbständige und sorgfältige Arbeitsweise, Flexibi-
lität, Teamfähigkeit und Belastbarkeit 

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-7200 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 6. Juni 2012 (Poststempel) 
 
 
GZ A 0065/1-2012 
Am Fachbereich Molekulare Biologie, Abteilung Organische Chemie für Proteinforschung, ge-
langt die Stelle eines/r wissenschaftlichen Mitarbeiters/in im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß 
UG und Angestelltengesetz mit einem/r Universitätsassistenten/in gem. § 26 Kollektivvertrag für 
die ArbeitnehmerInnen der Universitäten (Dissertanten/in) zur Besetzung. (Verwendungsgruppe 
B1; das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt € 1.899,00 brutto (14× jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen) 

• Vorgesehener Dienstantritt: 1. Oktober 2012 
• Beschäftigungsdauer: 4 Jahre 
• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 30  
• Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
• Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb im 

Bereich (Bio)organische und Biologische Chemie sowie administrative Aufgaben, selbstän-
dige Forschungstätigkeiten einschließlich der Abfassung und Veröffentlichung einer Disser-
tation und grundsätzlich ab dem dritten Verwendungsjahr selbständige Lehre im Ausmaß 
von zwei Wochenstunden; Mitarbeit beim Forschungsprojekt Synthese und chemische Mo-
difikation von Proteinen sowie Entwicklung künstlicher Liganden/Rezeptoren. Ziele des 
Projekts sind die Untersuchung der strukturellen und funktionellen Rolle posttranslationaler 
Modifikation (z.B. Phosphorylierung), und die molekulare Erkennung der Zielproteine durch 
spezifische kleine Moleküle für therapeutische oder diagnostische Anwendungen. Das Pro-
jekt beinhaltet die Anwendung der folgenden Methoden: Proteinexpression, Peptidsynthese 
an der Festphase, Ligationsmethoden, Peptid-/Proteinanalytik, Herstellung in Lösung und 
analytische Charakterisierung kleiner Moleküle, biophysikalische und spektroskopische Me-
thoden zur Untersuchung der Struktur und Konformation der Zielproteinen, zelluläre Assays 

• Anstellungsvoraussetzungen: abgeschlossenes Diplom- bzw. Masterstudium der Chemie, 
Biochemie, Pharmazie (bestandene Staatsexamen) oder vergleichbarer Fachrichtungen; 
gute Kenntnisse in organischer, pharmazeutischer und medizinischer Chemie 

• Erwünschte Zusatzqualifikationen: Erfahrung mit biologischen und biochemischen Arbeits-
techniken (u.a. mit der Proteinexpression und Charakterisierung); gute EDV-Kenntnisse; 
sehr gute Kenntnisse der englischen Sprache in Wort und Schrift 

• Gewünschte persönliche Eigenschaften: selbständige und sorgfältige Arbeitsweise, Enga-
gement, Flexibilität, Teamfähigkeit und Belastbarkeit 

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-7200 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 6. Juni 2012 (Poststempel) 
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GZ A 0066/1-2012 
Am Fachbereich Molekulare Biologie, Abteilung Organische Chemie für Proteinforschung, ge-
langt die Stelle eines/r wissenschaftlichen Mitarbeiters/in im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß 
UG und Angestelltengesetz mit einem/r Universitätsassistenten/in gem. § 26 Kollektivvertrag für 
die ArbeitnehmerInnen der Universitäten (Dissertanten/in) zur Besetzung. (Verwendungsgruppe 
B1; das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt € 1.899,00 brutto (14× jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen) 

• Vorgesehener Dienstantritt: 1. Oktober 2012 
• Beschäftigungsdauer: 4 Jahre 
• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 30  
• Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
• Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb im 

Bereich (Bio)organische und Biophysikalische Chemie sowie administrative Aufgaben, 
selbständige Forschungstätigkeiten einschließlich der Abfassung und Veröffentlichung ei-
ner Dissertation und grundsätzlich ab dem dritten Verwendungsjahr selbständige Lehre im 
Ausmaß von zwei Wochenstunden; Mitarbeit beim Forschungsprojekt Design, Chemische 
Synthese und biophysikalische Charakterisierung von Modulatoren der DNA Transkription. 
Das Projekt beinhaltet die Anwendung der folgenden Methoden: Peptid-/Proteinsynthese 
an der Festphase, Peptid-/Proteinanalytik, Herstellung in Lösung und analytische Charakte-
risierung organischer Bausteine, Peptid-/Protein-Immobilisierung auf Nanopartikeln und 
Oberflächen, biophysikalische und spektroskopische Methoden zur Untersuchung der Kon-
formation und Dynamik der Zielbiomoleküle 

• Anstellungsvoraussetzungen: abgeschlossenes Diplom- bzw. Masterstudium der Chemie; 
sehr gute Kenntnisse in organischer Peptidchemie; Erfahrung mit der Peptid/-Proteinsyn-
these and der Festphase sowie mit der Synthese in Lösung organischer Moleküle und de-
ren Charakterisierung mittels HPLC, Massenspektromie, CD, FTIR und 2D-NMR Spektro-
skopie 

• Erwünschte Zusatzqualifikationen: Erfahrung mit der Organisation und den Sicherheits-
maßnahmen eines Labors für Organische Synthese; Kenntnisse in der Polymerenchemie 
und Immobilisierungsverfahren; Fähigkeiten im Umgang mit HPLC-Anlagen und Massen-
spektrometern; sehr gute EDV-Kenntnisse; sehr gute Kenntnisse der englischen Sprache 
in Wort und Schrift 

• Gewünschte persönliche Eigenschaften: selbständige und sorgfältige Arbeitsweise, Enga-
gement, Flexibilität, Teamfähigkeit und Belastbarkeit 

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-7200 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 6. Juni 2012 (Poststempel) 
 
 
GZ A 0067/1-2012 
Am Fachbereich Psychologie, Abteilung Psychologische Diagnostik, gelangt die Stelle eines/r 
wissenschaftlichen Mitarbeiters/in im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestellten-
gesetz mit einem/r Universitätsassistenten/in gem. § 26 Kollektivvertrag für die ArbeitnehmerInnen 
der Universitäten (Dissertanten/in) zur Besetzung. (Verwendungsgruppe B1; das monatliche Min-
destentgelt für diese Verwendung beträgt € 1.899,00 brutto (14× jährlich) und kann sich eventuell 
auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorer-
fahrungen erhöhen) 

• Vorgesehener Dienstantritt: 1. Oktober 2012 
• Beschäftigungsdauer: 4 Jahre 
• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 30  
• Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
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• Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb im 
Bereich Psychologische Diagnostik sowie administrative Aufgaben, selbständige For-
schungstätigkeiten einschließlich der Abfassung und Veröffentlichung einer Dissertation 
und grundsätzlich ab dem dritten Verwendungsjahr selbständige Lehre im Ausmaß von 
zwei Wochenstunden; Mitarbeit an den Forschungsprojekten der Abteilung Psychologische 
Diagnostik 

• Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes Diplom- bzw. Masterstudium der Psychologie 
• Erwünschte Zusatzqualifikationen: hervorragende Kenntnisse in Psychologischer Diagnos-

tik und Testtheorie sowie Statistik/Methodenlehre, sehr gute Sprachkenntnisse in Wort und 
Schrift (englisch und deutsch) 

• Gewünschte persönliche Eigenschaften: Fähigkeit zum eigenverantwortlichen Arbeiten, 
schnelle Auffassungsgabe, hohes Engagement sich in neue Bereiche und Methoden ein-
zuarbeiten, Interesse an den Forschungsschwerpunkten der Abteilung (Testfairness bzw. 
Objektive Persönlichkeitstests) und Interesse an Computerdiagnostik 

Auskünfte werden gerne gegeben. Bitte wenden Sie sich per e-mail an Prof. Dr. Tuulia Ortner 
(tuulia.ortner@sbg.ac.at), um einen Telefontermin zu vereinbaren.  
Bewerbungsfrist bis 6. Juni 2012 (Poststempel) 
 
 
GZ A 0068/1-2012 
Am Fachbereich Psychologie, Abteilung Psychologische Diagnostik, gelangt die Stelle eines/r 
wissenschaftlichen Mitarbeiters/in im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestellten-
gesetz mit einem/r Senior Scientist gem. § 26 Kollektivvertrag für die ArbeitnehmerInnen der 
Universitäten zur Besetzung. (Verwendungsgruppe B1; das monatliche Mindestentgelt für diese 
Verwendung beträgt € 2.532,00 brutto (14× jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollek-
tivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen)  

• Vorgesehener Dienstantritt: 1. Oktober 2012 
• Beschäftigungsdauer: befristet bis 1 Jahr 
• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40  
• Arbeitszeit: nach Vereinbarung  
• Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb sowie 

Mitwirkung an Verwaltungsaufgaben im Bereich der Abteilung Psychologische Diagnostik, 
Umsetzung von geplanten Forschungsprojekten in den Schwerpunkten der Abteilung, Un-
terstützung bei der Einwerbung von Drittmitteln und bei Publikationen 

• Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes Diplom- bzw. Masterstudium der Psychologie  
• Erwünschte Zusatzqualifikationen: hervorragende Kenntnisse in Psychologischer Diagnos-

tik und Testtheorie sowie Statistik/Methodenlehre, sehr gute Sprachkenntnisse in Wort und 
Schrift (englisch und deutsch), Erfahrungen im Umgang und in der Auswertung von kom-
plexeren Daten und entsprechenden statistischen Verfahren (z.B. Strukturgleichungsmo-
delle, Moderator- und bzw. kombinierte Mediatoranalysen, Item Response Theorie Model-
le); Basiskenntnisse Programmierung 

• Gewünschte persönliche Eigenschaften: Fähigkeit zum eigenverantwortlichen Arbeiten, 
schnelle Auffassungsgabe, hohes Engagement sich in neue Bereiche und Methoden ein-
zuarbeiten, Interesse an den Forschungsschwerpunkten der Abteilung (Testfairness bzw. 
Objektive Persönlichkeitstests) und Interesse an Computerdiagnostik 

Auskünfte werden gerne gegeben. Bitte wenden Sie sich per e-mail an Prof. Dr. Tuulia Ortner 
(tuulia.ortner@sbg.ac.at), um einen Telefontermin zu vereinbaren.  
Bewerbungsfrist bis 6. Juni 2012 (Poststempel) 
 
 
GZ A0069/1-2012 
Am Fachbereich Psychologie, Abteilung Psychologische Diagnostik, gelangt die Stelle eines/r 
wissenschaftlichen Mitarbeiters/in im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestellten-
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gesetz mit einem/r Universitätsassistenten/in gem. § 26 Kollektivvertrag für die ArbeitnehmerInnen 
der Universitäten (Postdoc) zur Besetzung. (Verwendungsgruppe B1; das Entgelt für diese Ver-
wendung beträgt € 3.381,70 brutto (14× jährlich) 

• Vorgesehener Dienstantritt: voraussichtlich 1. Oktober 2012 
• Beschäftigungsdauer: 4 Jahre 
• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40  
• Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
• Aufgabenbereiche: eigene wissenschaftliche Forschung und Lehre, wissenschaftliche Un-

terstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb sowie Mitwirkung an Verwaltungsaufgaben im 
Bereich Psychologische Diagnostik, Beantragung und Durchführung von Drittmittelprojek-
ten im Bereich Psychologische Diagnostik 

• Anstellungsvoraussetzungen: abgeschlossenes Doktoratsstudium der Psychologie, Erfah-
rungen in der Einwerbung von Drittmitteln und in der internationalen Veröffentlichung wis-
senschaftlicher Artikel 

• Erwünschte Zusatzqualifikationen: hervorragende Kenntnisse in Psychologischer Diagnos-
tik und Testtheorie sowie Statistik/Methodenlehre, sehr gute Sprachkenntnisse in Wort und 
Schrift (englisch und deutsch), Erfahrungen im Umgang und in der Auswertung von großen 
Datenmengen und entsprechenden statistischen Verfahren und Programmen; Basiskennt-
nisse Programmierung von Vorteil 

• Gewünschte persönliche Eigenschaften: Fähigkeit zum eigenverantwortlichen Arbeiten, 
schnelle Auffassungsgabe, hohes Engagement sich in neue Bereiche und Methoden ein-
zuarbeiten, Interesse an den Forschungsschwerpunkten der Abteilung (Testfairness bzw. 
Objektive Persönlichkeitstests) und Interesse an Computerdiagnostik 

Auskünfte werden gerne gegeben. Bitte wenden Sie sich per e-mail an Prof. Dr. Tuulia Ortner 
(tuulia.ortner@sbg.ac.at), um einen Telefontermin zu vereinbaren.  
Bewerbungsfrist bis 6. Juni 2012 (Poststempel) 
 
 
GZ A 0056/1-2012 
Am IFFB Gerichtsmedizin und Forensische Neuropsychiatrie gelangt die Stelle eines/r wis-
senschaftlichen Mitarbeiters/in im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestelltengesetz 
mit einem/r Universitätsassistenten/in gem. § 26 Kollektivvertrag für die ArbeitnehmerInnen der 
Universitäten (Postdoc) zur Besetzung. (Verwendungsgruppe B1; das Entgelt für diese Verwen-
dung beträgt € 3.381,70 brutto (14× jährlich) 

• Vorgesehener Dienstantritt: voraussichtlich 1. Oktober 2012 
• Beschäftigungsdauer: 6 Jahre (Facharztausbildung) 
• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40 
• Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
• Aufgabenbereiche: eigene wissenschaftliche Forschung und Lehre, wissenschaftliche Un-

terstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb sowie Mitwirkung an Verwaltungsaufgaben im 
Bereich Obduktionen, körperliche Untersuchungen (einschließlich Wochenend- und Nach-
dienstbereitschaft), Gutachtenserstattung, forensische Bildgebung 

• Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes Doktoratsstudium der Humanmedizin 
• Erwünschte Zusatzqualifikationen: Vorerfahrung bei Obduktionen, profunde forensische 

Vorkenntnisse 
• Gewünschte persönliche Eigenschaften: Belastbarkeit, Teamfähigkeit, Flexibilität 

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-3800 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 6. Juni 2012 (Poststempel) 
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nichtwissenschaftliche MitarbeiterInnenstellen 
 
GZ A0070/1-2012 
Am Fachbereich Molekulare Biologie gelangt die Stelle eines/r technischen Assistenten/in 
gemäß Angestelltengesetz, Verwendungsgruppe IIIa, des Kollektivvertrages für die Arbeitnehme-
rInnen der Universitäten zur Besetzung. Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung be-
trägt € 1.795,70 brutto (14× jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen 
Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen.  

• Vorgesehener Dienstantritt: 1. September 2012 
• Beschäftigungsdauer: unbefristet 
• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40 
• Arbeitszeit: ganztags 
• Aufgabenbereiche: Technische Assistenz im Bereich (Bio)organische und Biologische Che-

mie sowie Molekulare Biologie; zu den Aufgaben gehören die Proteinexpression/reinigung/ 
analytik, biochemische und zellbiologische Ansätze, automatisierte Peptidsynthese an der 
Festphase, Peptidreinigung/analytik 

• Anstellungsvoraussetzung: berufliche Ausbildung als Biologie-, Chemie- oder Biochemie-
LabortechnikerIn oder in vergleichbarer Fachrichtung 

• Erwünschte Zusatzqualifikationen: gute Kenntnisse über Grundlagen der bioorganischen, 
biologischen und biochemischen Chemie; Erfahrung mit Protein(bio)chemie. Fähigkeiten im 
Umgang mich Chemikalien und Lösungsmittel sowie mit Zelllinien; gute EDV-Kenntnisse 
sowie gute Kenntnisse der englischen Sprache in Wort und Schrift 

• Gewünschte persönliche Eigenschaften: selbständige, sorgfältige Arbeitsweise, Flexibilität, 
Teamfähigkeit und Belastbarkeit 

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-7200 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 6. Juni 2012 (Poststempel) 
 
GZ A 0071/1-2012 
Am Information and Communication Technologies & Society - ICT&S-Center gelangt die Stel-
le eines/r technischen Assistenten/in gemäß Angestelltengesetz, Verwendungsgruppe IIIa, des 
Kollektivvertrages für die ArbeitnehmerInnen der Universitäten zur Besetzung. Das monatliche 
Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt € 897,85 brutto (14× jährlich) und kann sich eventuell 
auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorer-
fahrungen erhöhen.  

• Vorgesehener Dienstantritt: 10. Juli 2012 
• Beschäftigungsdauer: befristet auf 1 Jahr (Karenzvertretung) 
• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 20 
• Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
• Aufgabenbereiche: Betreuung der ICT&S Multimedia/AV Infrastruktur Installation, Weiter-

entwicklung, Durchführung von Tests,…); technische Betreuung und Weiterentwicklung 
des Usability Labors und technischer Support bei der Durchführung von Usability 
Tests/Studien; Unterstützung von ICT&S Projekten; Benutzerbetreuung (Arbeitsplätze), 
bzw. Betreuung von Standardinfrastruktur (z.B. Drucker); administrative Abwicklung der 
Beschaffungsplanung und des Beschaffungsverfahrens, selbständige Planung, Koordinie-
rung, Verwaltung und Weiterentwicklung der ICTS Netzwerkinfrastruktur/entwicklung: Pro-
grammierunterstützung in technisch orientierten Projekten 

• Anstellungsvoraussetzungen: abgelegte Reifeprüfung, Ausbildung als technische/r Assis-
tent/in oder gleichwertige Qualifikation und ein ausreichender Kenntnisstand in der Compu-
tertechnik (solide Erfahrung in Computerhardware und -software), Kenntnisse über ver-
schiedene Betriebssysteme (vor allem Windows und Apple), Kenntnisse über Systemadmi-
nistration, gute Kenntnisse im Bereich AV/Multimediatechnik bzw. Videoschnitttechnik, Be-
reitschaft zur Einarbeitung in neue technische Entwicklungen 

• Erwünschte Zusatzqualifikationen: gute Englischkenntnisse, handwerkliches Geschick 
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• Gewünschte persönliche Eigenschaften: flexibel, teamorientiert, belastbar, selbständig, 
lernorientiert 

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-4802 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 6. Juni 2012 (Poststempel) 
 
GZ A 0072/1-2012 
Am Fachbereich Computerwissenschaften gelangt die Stelle eines/r technischen Assisten-
ten/in gemäß Angestelltengesetz, Verwendungsgruppe IIIa, des Kollektivvertrages für die Arbeit-
nehmerInnen der Universitäten zur Besetzung. Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwen-
dung beträgt € 897,85 brutto (14× jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertragli-
chen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen.  

• Vorgesehener Dienstantritt: ehestmöglich 
• Beschäftigungsdauer: unbefristet 
• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 20 
• Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
• Aufgabenbereiche: laufende Systempflege/Wartung/Patches/Upgrades der bestehenden 

Infrastruktur; Bereitstellung/Betrieb der Serversysteme auf Linux Basis (Debin GNU/Linux); 
Problemanalyse und –behebung, Betriebsdokumentation; Mitarbeiter & Studierenden Sup-
port 

• Anstellungsvoraussetzungen: abgelegte Reifeprüfung (oder Studienberechtigungsprüfung), 
gute Linux Betriebssystemkenntnisse, solide Erfahrung in Computersoftware und –hard-
ware 

• Erwünschte Zusatzqualifikationen: fundierte Kenntnisse in der Administration von Servern 
unter Debian GNU/Linux; Virtualisierungsplattform, VMware 

• Gewünschte persönliche Eigenschaften: verantwortungsbewusste Arbeitsweise. Teamfä-
higkeit, Flexibilität und Problemlösungsfähigkeit 

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-6320 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 6. Juni 2012 (Poststempel) 
 
GZ A 0073/1-2012 
An den ITServices gelangt die Stelle eines/r Systemadministrators/in gemäß Angestelltenge-
setz, Verwendungsgruppe IIIa, des Kollektivvertrages für die ArbeitnehmerInnen der Universitäten 
zur Besetzung. Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt € 2.305,40 brutto 
(14× jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 
Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen. 

• Vorgesehener Dienstantritt: ehestmöglich 
• Beschäftigungsdauer: unbefristet 
• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40 
• Arbeitszeit: Montag bis Freitag 
• Aufgabenbereiche: Implementierung, Konfigurierung und Betrieb der zugeordneten Sys-

temkomponenten und -service; Überwachung der Betriebsqualität der betreffenden Sys-
temkomponenten und -service; Durchführung der laufenden Systemwartung; eigenständige 
Bearbeitung von internen Supportanfragen; Ausarbeitung und laufende Aktualisierung der 
zugehörigen System- und Servicedokumentation 

• Anstellungsvoraussetzungen: Reifeprüfung, (HTL)/Bachelor-Abschluss oder gleichwertige, 
facheinschlägige Kenntnisse/Zertifizierungen; Berufserfahrung im Rechenzentrumsumfeld, 
insbesondere in den Bereichen: Windows Server Admin (2003/2008), Windows Exchange 
2010 und Active Directory, Scripting Power Shell, fundierte Englischkenntnisse 

• Erwünschte Zusatzqualifikationen: Erfahrung mit Konfiguration und Betrieb von Red Hat 
Enterprise Linux, Windows Client Management (WinXP, Win7) 

• Gewünschte persönliche Eigenschaften: hohes Engagement, ausgeprägte Teamfähigkeit, 
freundliches Auftreten 
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Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-6701 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 6. Juni 2012 (Poststempel) 
 
GZ A 0074/1-2012 
An der Serviceeinrichtung Zentrale Wirtschaftsdienste gelangt die Stelle eines/r Leiters/in der 
Abteilung Gebäude und Technik, gemäß Angestelltengesetz, Verwendungsgruppe IVa, des Kol-
lektivvertrages für die ArbeitnehmerInnen der Universitäten zur Besetzung. Das monatliche Min-
destentgelt für diese Verwendung beträgt € 2.305,40 brutto (14× jährlich) und kann sich eventuell 
auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorer-
fahrungen erhöhen.  

• Vorgesehener Dienstantritt: ehestmöglich 
• Beschäftigungsdauer: unbefristet 
• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40 
• Arbeitszeit: Gleitzeit 
• Aufgabenbereiche: verantwortliche Leitung des gesamten Gebäudemanagements der ca. 

20 Objekte der Universität Salzburg; Mitarbeiterführung von ca. 60 Personen (Liegen-
schaftsbetreuung, Haustechnik, Veranstaltungssicherheit); Vertretung der Universität bzw. 
verantwortliche Planung und Durchführung bzw. Überwachung bei/von Bauvorhaben; Evi-
denz der Bau-Bestandsdokumentation (Pläne, Raumdateien, CAD-Pläne); Kommunikation 
und Koordination 

• Anstellungsvoraussetzungen: abgeschlossene technische Ausbildung im Bereich Hochbau 
oder Facilitymanagement (HTL oder Fachhochschule) oder einschlägige langjährige gleich-
zuhaltende Berufserfahrung mit jedenfalls HTL-Ausbildung; mehrjährige Erfahrung in der 
Mitarbeiterführung 

• Erwünschte Zusatzqualifikation: Datenbankerfahrung 
• Gewünschte persönliche Eigenschaften: vernetztes Denken, Kommunikationsfähigkeit, Ei-

geninitiative, Verlässlichkeit, Teamgeist, Kundenorientierung 

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-2001 oder 0664/3521997 ge-
geben. Bewerbungsfrist bis 6. Juni 2012 (Poststempel) 
 
GZ A 0075/1-2012 
An der Serviceeinrichtung Zentrale Wirtschaftsdienste, Abteilung Gebäude und Technik, ge-
langt die Stelle eines/r Gas-, Wasser- oder Heizungsinstallateurs/in gemäß Angestelltengesetz, 
Verwendungsgruppe IIa, des Kollektivvertrages für die ArbeitnehmerInnen der Universitäten zur 
Besetzung. Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt € 1.569,10 brutto (14× 
jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die An-
rechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen.  

• Vorgesehener Dienstantritt: ehestmöglich 
• Beschäftigungsdauer: unbefristet 
• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40 
• Arbeitszeit: Gleitzeit 
• Aufgabenbereiche: selbständige Durchführung von Maßnahmen zur Gewährleistung der 

Betriebssicherheit haustechnischer Anlagen an der Naturwissenschaftlichen Fakultät, so-
wie Mitarbeit bei der Abwicklung haustechnisch schwieriger Arbeiten und Projekte 

• Anstellungsvoraussetzungen: abgeschlossene Ausbildung als Gas-, Wasser- oder Hei-
zungsinstallateur; mehrjährige Berufserfahrung; betriebswirtschaftliches Denken 

• Erwünschte Zusatzqualifikationen: Erfahrung in Haustechnik, Brandschutz, Gebäudeauto-
mation 

• Gewünschte persönliche Eigenschaften: Kommunikationsfreude, Teamfähigkeit, Flexibilität, 
Kundenorientierung 

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-2200 oder 2220 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 6. Juni 2012 (Poststempel) 
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106. Ausschreibung eines Lehrauftrages am Zentrum Theologie Interkulturell und Studium 
der Religionen  
 
An der Paris Lodron-Universität Salzburg ist am Zentrum Theologie Interkulturell und Studium 
der Religionen mit 1. März 2013 einen  
auf ein Semester befristeten Lehrauftrag für Buddhismus  
zu besetzen. 
 
Von den Bewerberinnen und Bewerbern wird eine Einführung in den Buddhismus und Vertiefung 
im Bereich der buddhistischen Ethik im Lehreausmaß von 4 Semesterwochenstunden für die theo-
logischen Studienrichtungen erwartet. 

TG0033 VK Grundriss Religionen: Geschichte, 2 SWSt. 
TT0127/TT0128 KO/SE Vertiefung Religionen: Texte, 1 SWSt. 
TT0220/TT0221/TT0222, VO/VK/SE, Ethik in den Weltreligionen, 1 SWSt. 

 
Weitere Voraussetzungen für die Bewerbungen sind:  

1. eine der Verwendung entsprechende abgeschlossene inländische oder gleichwertige aus-
ländische Hochschulbildung 

2. eine an einer österreichischen Universität erworbene oder gleichwertige ausländische Lehr-
befugnis (venia docendi) oder eine der Lehrbefugnis als Universitätsdozent/in gleichzuwer-
tende wissenschaftliche Befähigung für das Fach, das der zu besetzenden Professur ent-
spricht 

3. der Nachweis einschlägiger Lehrerfahrung 
4. die Einbindung in die internationale Forschung 

 
Weitere Informationen 
www.uni-salzburg.at/ztkr-gastprofessur  
http://www.uni-salzburg.at/portal/page?_pageid=1465,559276&_dad=portal&_schema=PORTAL  
 
Bewerbungen mit einer Darstellung der beabsichtigten Lehr- und Forschungsziele sind mit den 
üblichen Unterlagen wie Lebenslauf, Aufstellung der wissenschaftlichen Publikationen, der abge-
haltenen Lehrveranstaltungen, der einschlägigen Forschungsprojekte sowie sonstiger berücksich-
tigenswerter Aktivitäten bis zum 8. Juni 2012 (Poststempel) an den Leiter des Zentrums, Herrn 
Univ.-Prof. Dr. Dr. Franz Gmainer-Pranzl, Universitätsplatz 1, 5020 Salzburg, zu richten. 
Eine digitale Version der Bewerbungsunterlagen ist zusätzlich zu senden an: Franz.Gmainer-
Pranzl@sbg.ac.at  
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